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Sonderdrucke des „ P r o d r o m u s  e i n e r  A f i f a u n a  B a y e r n s “ 

von W. Wüst können bei der Gesellschaft einzeln bezogen werden (Preis 
für Mitglieder DM 4,80, für Nichtmitglieder DM 7,20).

Ebenso stehen zurückliegende Nummern des Anzeigers, soweit Vorrat 
reicht, Mitgliedern zu um V3 ermäßigten Preisen zur Verfügung. Bestellung 
ist beim Bibliothekar der Gesellschaft möglich. Hier folgt die gegenwärtig 
gültige neue Preisliste (ab Juli 1963):

B ruttopreis Um 3 3 1/ » °/o erm äßigter P reis 
für H ändler und M itglieder  

Jedes Heft der Bände I—IV  4,50 DM 3,— DM
Jedes Heft der Bände V und VI 7,20 DM 4,80 DM
jedoch Band VI, Heft 4 (Ausnahme) 9,— DM 6,— DM

Aus technischen Gründen wird das M i t g l i e d e r v e r z e i c h n i s  der 
Gesellschaft erst im nächsten Heft (1. November 1965) des „Anzeigers“ ver
öffentlicht werden.

Bericht über die Mitgliederversammlung der Ornithologischen 
Gesellschaft in Bayern vom 22. Januar 1965

Tagesordnung:

1. Jahresbericht der Vorstandschaft
2. Berichte des Kassenwartes und der Rechnungsprüfer
3. Anträge der Mitglieder
4. Projektion der Filme „Ottobrunner Wald“ und „Der Eisvogel“ von Herrn 

Dr. Haese.
Anwesend waren ca. 80 Mitglieder und Gäste
Der Vorsitzende, Herr Dr. W ü s t ,  eröffnete die Jahreshauptversamm

lung, begrüßt die Anwesenden und gibt die Grüße auswärtiger Mitglieder 
bekannt.

Danach verliest Herr S u m p e r den Jahresbericht der Vorstandschaft, 
gegen den sich keine Einwände erheben.

Herr Dr. W ü s t  erläuterte die Gründe für den Wechsel des Vereins
lokals in den „Hackerkeller“ , Theresienhöhe 4.

Im Kassenbericht werden die Mitglieder von Herrn F r a n c k über die 
Ausgaben und Einnahmen der Gesellschaft im vergangenen Jahr unter
richtet. Aus dem Bericht des Kassenwartes sei besonders der Dank an 
diejenigen Mitglieder und Gönner hervorgehoben, die über den Beitrag 
hinaus die Gesellschaft großzügig unterstützen. Daran anschließend be
antragte Herr Dr. W i n k l e r ,  der mit Herrn V e n z 1 die Kassenprüfung 
übernommen hatte, die Entlastung des Kassenwartes, die einstimmig von 
den Mitgliedern erteilt wird.

Zur Bewältigung der immer umfangreicher werdenden Finanzgeschäfte 
schlägt Herr Dr. W ü s t  Herrn Bernecker als Assistenten des Kassen
wartes vor. Herr Bernecker wird daraufhin in den Ausschuß der Gesell
schaft gewählt.

Der Vorsitzende gibt die Bitte des Herrn S u m p e r bekannt, ihn vom 
Amt des Schriftführers zu entbinden. Der Vorstand dankt Herrn S u m p e r
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für seine Arbeit und schlägt Herrn v. K r o s i g k  zur Wahl vor. In der 
folgenden Abstimmung wird der neue Schriftführer gewählt.

Herr Dr. W i n k l e r  empfiehlt dem Vorstand zur Pflege der Hütten im 
Speicherseegebiet einen Hüttenwart zu ernennen. Der Vorsitzende, Herr 
Dr. W ü s t  erkennt die Notwendigkeit an. Herr Dr. W i n k l e r  wird 
selbst als Hüttenwart und auf Vorschlag auch in den Ausschuß gewählt.

Weitere Anträge von Mitgliedern liegen nicht vor.
Im Anschluß an den geschäftlichen Teil der Sitzung führt Herr Dr. 

H a e s e seine neuen Filmstreifen „Der Ottobrunner Wald“ und „Der 
Eisvogel“ vor. Die Anwesenden verfolgten einen Jahresablauf im Otto
brunner Wald mit seinen Tieren und Pflanzen. Die gezeigten Aufnahmen 
über die Brutpflege und die Nahrungssuche der Spechte finden besonde
ren Beifall. Im zweiten Streifen lernen die Anwesenden das Mangfalltal 
als typisches Brutgebiet des Eisvogels kennen. Die hervorragenden Nah
aufnahmen dieses auffallenden Vogels überzeugen uns von der Leistung 
des Vortragenden.

v. K r o s i g k

Jahresbericht der Ornithologischen Gesellschaft 
in Bayern 1964

Im abgelaufenen Jahr fanden mit Ausnahme des August an jedem 
dritten Freitag bzw. ab März an jedem dritten Mittwoch des Monats 
Sitzungen im Hotel Schlicker, Tal 74, statt. Das Programm der durch
wegs sehr gut besuchten Veranstaltungen verlief wie folgt:

Januar: Mitgliederversammlung; Projektion von Farbdiapositiven
und Diskussionen.

Februar: Dr. Bezzel, Reiseeindrücke aus Kleinasien
März: Dr. Niederwolfsgruber, Besuche an Steinadlerhorsten in

Tirol.
April: Dr. Wüst, Vogelbeobachtungen im Nymphenburger Park.
Mai: Diskussionsabend mit Kurzbericht über eine Nordseereise.
Juni: Exkursionsberichte und Vorlage neuerer Literatur.
Juli: Bericht über die Camargue-Fahrt 1964 der O. G.
September: L. Zier, Kurzfilm vom Neusiedlerseegebiet.
Oktober: E. v. Krosigk, Lichtbilder aus Island.
November: Dr. Bezzel, Auf der Donau zum Schwarzen Meer.
Dezember: U. Nebelsiek, Ornithologischer Streifzug durch Jugoslawien.

Die Zusammenkünfte der Mitglieder außerhalb der offiziellen Sitzungs
abende fanden auch 1964 an jedem ersten Freitag im Monat in den Wei
henstephaner Bierstuben, Briennerstraße, statt.

Zum drittenmal führte die Gesellschaft 1964 eine Carmargue-Fahrt 
durch. Das Ergebnis dieser vom 15. bis 25. Mai dauernden Exkursion wird 
im 3. Heft des 7. Bandes des „Anzeigers“ veröffentlicht.

Vom 31. Juli bis zum 2. August wurde in Zusammenarbeit mit der 
Vogelwarte Radolfzell eine Beringungerschulung mit Fangvorführungen 
im Ismaninger Teichgebiet abgehalten.
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